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Leírás
Karl Vormeng (1843–1909), in einem kleinen Städtchen in Pommern geboren, wuchs nach
dem Tod der Mutter in der Obhut seines Onkels Dr. Leopold Vormeng (Lebensdaten
unbekannt) auf. Leopold Vormeng war im Handelsministerium in Berlin tätig und in zweiter
Ehe mit Auguste Vormeng, geborene Reich (Lebensdaten unbekannt), verheiratet. Gegen
den Wunsch des Onkels schlug Karl Vormeng die Laufbahn eines Mediziners ein und wurde
1867 an der militärärztlichen Kaiser-Wilhelms-Akademie promoviert. Seit 1868 war er als
Assistenzarzt zunächst in Fort Prittwitz-Gaffron bei Posen in Polen stationiert. Nach der
Teilnahme am Deutsch-Französischen Krieg 1870/71 war er bis 1877 an der Kaiser-
Wilhelms-Akademie tätig. 1878 schied er als Stabsarzt aus dem aktiven Dienst aus und ließ
sich in Berlin als praktischer Arzt nieder.
Mit dem Berliner Maler Adolph Treidler war Karl Vormeng wohl seit Jugendjahren
befreundet. Überhaupt verkehrte Vormeng häufig in den Berliner Künstlerkreisen und hatte
noch am Friedrich-Wilhelm-Gymnasium in Berlin selbst Zeichenunterricht bei Ferdinand
Konrad Bellermann erhalten. Treidler, ein Schüler Julius Schraders, war 1872 mit dem
Stipendium der von-Rohr’schen-Stiftung nach Italien gereist. Dadurch, so Adolf Rosenberg,
»gewann zwar sein Kolorit an Tiefe und Leuchtkraft, und einige Porträts, die er unmittelbar
nach seinem Aufenthalt in Rom gemalt, zeichneten sich auch durch Lebendigkeit und
treffliche Modellierung aus. [Jedoch] vermochte sich Treidler nicht lange auf der schnell
erreichten Höhe zu erhalten« (A. Rosenberg, Die Berliner Malerschule, Berlin 1879, S. 251).
Zurück in Deutschland porträtierte Treidler zunächst den Freund Karl Vormeng im grünen
Uniformrock, sodann dessen Onkel Leopold und seine Frau Auguste. Als Vermächtnis Karl
Vormengs, der besonders das Porträt der Auguste Vormeng schätzte, gelangten die drei
Bildnisse 1909 in die Sammlung der Nationalgalerie (vgl. SMB-ZA, I/NG 996, Journal-Nr.
1909/986, Bl. 18 ff.). | Regina Freyberger

Alapadatok
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Anyag/ Technika: Öl auf Leinwand
Méretek: Höhe x Breite: 59 x 47,5 cm

Események
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